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NDB-Artikel
 
Magnis (Magni), Grafen von. (katholisch)
 
Leben
Die Familie stammt aus Lurago am Corner See und stieg durch kaufmännische
Tätigkeit in Como und Mailand auf. Reichsfreiherrenstand 1622,
Reichsgrafenstand 1637. Dr. med. →Giovanni Pietro M. (1555–1618) war 23
Jahre lang kaiserl. Leibarzt, →Franz (1773–1848) Kunstliebhaber und -dilettant.
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